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Politiſche Wochenſchau

Innere und äußere Politik erſcheinen in der gegenwärtigen
Situation auf dem Weltentheater ſo weit die Rolle Deutſch
lands auf dieſem reicht nahezu verſchmolzen Man kann jetzt
wo tiefſte ſommerliche Stille über dem Gebiete der eigentlichen
innerpolitiſchen Angelegenheiten lagert und die leitenden Männer
der inneren Reſſorts ſich zum Theil noch in den Bädern und
Sommerfriſchen für die allmälig näher heranrückende parla
mentariſche Campagne und deren Vorbereitungen ſtärken oder
jenſeits der Grenzen im Ruſſenlande unbekümmert um die hohe
Politik GüterJnſpektionen vornehmen kaum eine der ſchwebenden
Tagesfragen ſpezifiſch deutſchen Intereſſes erörtern ohne Jnland
und Ausland miteinander zu verquicken und das könnte faſt
beweiſen daß wir uns bereits mitten in der viel und mit Recht
bedenklich beurtheilten Weltpolitik befinden Die Ernennung
des Grafen Walderſee zum Oberbefehlshaber in
China beiſpielsweiſe iſt ſo ein Janusding denn die
nun wohl zweifellos feſtſtehende Thatſache daß Deutſch
land die Führung in Oſtaſien übernimmt hat ſeine zwei
Seiten die nach innen und außen gleich ernſte Betrachtungen
hervorrufen Für das deutſche Nationalgefühl iſt es ohne
Zweifel ein ſchmeichelhaftes Bewußtſein einen deutſchen

eneral an die Spitze einer internationalen Truppenmacht
geſtellt zu ſehen und auch zur Beruhigung der Angehörigen
der nach Oſtaſien geſandten Soldaten muß es dienen zu
wiſſen daß an der Spitze der kriegeriſchen Operationen ein
Mann ſteht der als Soldat wohlerprobt iſt als Führer und
Stratege von ganz Europa anerkannt wird und diplomatiſches
Talent genug beſitzt um allen Reibungen unter den inter
nationalen Befehlshabern entgegenzuwirken und ein einiges
Zuſammengehen zu ſichern Die Kehrſeite der Sache aber liegt
in der Gefahr daß wie ſchon in dem Leiter der geſtrigen
Morgenausgabe hervorgehoben iſt der Uebergang des Ober
kommandos in deutſche Hände Deutſchland immer ſtärker in
Oſtaſien engagirt und leicht zur Ausrüſtung neuer
Expeditionstruppen nöthigen kann die überdies ſchon im
Stadium der Vorerwägung zu ſtehen ſcheint Da hierzu aber die
disponiblen Mittel kanm ausreichen würden wäre die Nothwendig
keit gegeben an den Reichstag zu appelliren und es läge
dann allerdings die Möglichkeit nahe daß das Engagement
Deutſchlands in Oſtaſien einer Kritik unterzogen würde die
gerade im gegenwärtigen Zeitpunkte der Regierung doppelt
unerwünſcht ſein müßte Das iſt wohl auch der Grund
warum die leitenden und verantwortlichen Kreiſe ſich bisher
einer Einberufung der Volksvertretung ablehnend gegenüber
verhalten Die Rolle einer Vormacht in die Deutſchland
gewiſſermaßen in Oſtaſien hineingedrängt wird dürfte kaum
ſonderlich viel Vortheile für die deutſche Politik bringen um ſo
größer aber ſind die Gefahren welche in ihr liegen Wenn
auch anzunehmen iſt daß das Feldherrntalent eines Walderſee
allen Schwierigkeiten zu begegnen wiſſen wird iſt eszdoch ein
hohes Maß von Verantwortung das ihm und denjenigen die
ihn entſandten zufällt denn jeder Fehlſchlag würde angeſichts
der nie ſchwindenden Eiferſucht der Mächte der deutſchen
Führung aufs Konto geſetzt werden und die von altersher
vorhandene Neigung der Diplomatie mit der Feder zu
durchkreuzen was das Schwert errungen könnte auch
hier unter Umſtänden zu bedenklichen Konſequenzen führen
Einen Januskopf trägt um bei dem Bilde zu bleiben auch

die am Ende der Woche ziemlich beſtimmt aufgetretene Meldung
daß ſich die deutſche Regierung thatſächlich mit der Abſicht
trägt eine regelrechte Kolonialtruppe zu organiſiren die
nicht nur in den afrikaniſchen Kolonien an Stelle der Schutz
truppen treten ſondern auch in Kigutſchonu das nach Be
endigung der Wirren aus dem Pachtverhältniß in den
definitiven Beſitz Deutſchlands übergehen ſoll die aus dem
3 Seebataillon beſtehende Marinebeſatzung ablöſen ſoll Die
mancherlei Exörterungen in der Preſſe haben alſo ihren Zweck
erfüllt und man muß geſtehen die Regierung hat wenn ſich
die an ſich nicht unglaubwürdige Nachricht beſtätigt den ge
eignetſten Zeitpunkt zu dem Verſuche gewählt eine derartige
Jnſtitution zu ſchaffen Allerdings wird ſie noch ſchwere
Kämpfe zu beſtehen haben bevor ſie ihren Plan durchſetzen
kann denn nicht allein die immerhin beträchtlichen finanziellen
Anforderungen die eine ſolche Truppe ſtellen würde ſind es
die große Bedenken erregen müſſen ſondern anch die Bahn der
Wellpolitik die Deutſchland damit endgiltig beſchreiten würde
eine Bahn deren Schlüpfrigkeiten und Fährniſſen die
an Erfahrungen noch wenig reiche von bureaukratiſchen Feſſeln
umſchlungene deutſche Kolonialpolitik durchaus nicht gewachſen
iſt wenn Deutſchlands auswärtige Politik auch ſonſt in guten
Händen ruht Die fortgeſetzten umfangreichen Unruhen
von denen unſere kolonialen Gebiete in Oſtafrika beiſpiels
weiſe heimgeſucht werden und die erſt neuerdings wieder größere
Expeditionen der Schutztruppen nöthig machen ſollten eine
Mahnung ſein in kolonialen Angelegenheiten etwas mehr
Zurückhaltung zu bewahren denn gerade an ihren Kolonien iſt
ſchon manche Groß und Weltmacht zu Grunde gegangen Die
mannigfachen anderen Bedenken welche die Schaffung einer
ſtehenden militäriſch organiſirten Kolonialtruppe erwecken muß

iſt hier el der geeignete Platz jedenfalls wird
die Angelegenheit im Falle ihrer Beſtätigung no ichliihre Erörterung finden ſacgung reichneh
Die ſozialdemokratiſche Partei hat im Laufe dieſer Woche

einen erheblichen Verluſt erlitten durch das Hinſcheiden ihres
Führers Liebknecht das trotz des hohen Alters des Ver
ſtorbenen ganz unerwartet in Charlottenburg erfolgte Die
Sozialdemokratie verliert in ihm einen ihrer ſcharakteriſtiſchſten
Vertreter einen ſtarren Fanatiker des Marxiſtiſchen Dogmas
einen unentwegten Vorkämpfer der revölutionären Jdee
deſſen Charakterfeſtigkeit auch ſeinen Gegnern Achtung
abnöthigte der aber in den letzten Jahren von dieſen doch
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kaum noch ernſt genommen werden konnte Liebknecht ver
mochte es nicht die weſentlich veränderten Verhältniſſe unter
denen die Sozialdemokratie in der neueren Zeit ihren Jdeen
den Boden zu bereiten hat auf ſich Einfluß gewinnen zu laſſen
und er gerieth im politiſchen Kampfe allmälig mehr ins
Hintertreffen und nur das hohe Anſehen welches er in ſeiner

artei genoß bewahrte ihm äußerlich noch die Stellung im
e der Partei die er thatſächlich längſt nicht mehr

beſaß
Das Ausland brachte auch in dieſer Woche wenig Ab

wechſelung in das Weltgetriebe Jm fernen Ehina hat das
iſt wohl das Wichtigſte der Vormarſch auf Peking that
ſächlich begonnen und zu heftigen Kämpfen geführt die wenn
ſie auch reich an Verluſten für die internationalen Truppen
waren doch bisher von Erfolgen begleitet geweſen ſind ie
blutigen Gefechte bei Peitſang und Yingtſun laſſen erkennendaß der Widerſtand der Ehineſe erneut im Wachſen

begriffen iſt und es wird wenn nicht plötzlich wieder
Entmuthigung die gelben Horden überfällt noch manches
Opfer an Menſchenleben gebracht werden müſſen ehe
die Verbündeten in Peking einziehen und die Ge
ſandten die noch am Leben zu ſein ſcheinen endlich aus
ihrer fürchterlichen Lage befreien können Auch das Kriegs
ſpiel tn Südafrika dauert fort und keineswegs zum Vor
theil der Engläuder wie man ſagen muß Trotz der mancherlei
Kapitulationen die in den letzten Tagen gemeldet wurden und
trotz der zahlreichen engliſchen Kolonnen die nördlich von
Prätoria operiren ſind die Buren bis unmittelbar vor Prätoria
gedrungen um einen Handſtreich gegen Roberts zu führen der
leider durch Verrath vereitelt zu ſein ſcheint Aber die That
ſache an ſich daß es ihnen überhaupt möglich war ſo weit in
die Nähe des engliſchen Hauptquartiers zu gelangen beſagt
hinreichend deutlich daß es noch weit hin iſt bis zur end
giltigen Pacifizirung Transvaals und daß die Engländer noch
tüchtig löffeln müſſen ehe ſie die Suppe ausgegeſſen haben die
ſie ſich ſelbſt einbrockten König Humbert von Jtalien
iſt nun auch zu ſeiner letzten Ruheſtätte getragen worden und
ruht an der Seite ſeines Vaters des Einigers Jtgaliens
im Pantheon zu Rom Viktor Emanuel III wird jetzt durch
die That zu beweiſen haben daß er dem Vorbilde ſeines ſo
jäh dahingeſchiedenen Vaters nachzueifern gewillt iſt und er
kann das in der Ueberzeugung thun daß die alten Sympathien
die in Dentſchland von jeher für Jtalien vorhanden waren
ihm zur Seite ſtehen werden Die Liebesaffäre des Königs
von Serbien hat mit der Erhebung der Draga Maſchin
zur Königin ihren Abſchluß gefunden Wenn etwas ausſöhnen
kann mit dem Vorgehen Alexander s dann iſt es die zweifache
Amneſtie welche er den Opfern Milan s den Radikalen hat
zu theil werden laſſen und es wird politiſch klug von ihm ſein
wenn er demnächſt den Geburtstag ſeiner Herzensdame benutzt
um den noch im Kerker Schmachtenden auch den letzten Reſt
der Strafe zu ſchenken Serbien hat ſich damit ganz in
die Trabantſchaft Rußlands begeben wie weit es in derſelben
gelangen wird iſt eine Frage die nur die Zukunft beant

worten kann Sch
Dentſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer iſt gegen Mitternacht von Wilhelmshöhe nach

Mainz abgereiſt
In ſeiner Audienz beim Papſt ſoll Prinz Heinrich

demſelben ein Hand ſchreiben Kaiſer Wilhelm s überreicht
haben das ſich auf die Vorgänge in China bezieht

Wie die Abendblätter melden iſt zum Chef des Stabes
beim Generalfeldmarſchall Grafen von Walderſee der Commandeur
der erſten oſtaſiatiſchen Brigade Generalmajor von Groß
genannt von Schwartzhoff ernannt worden

Oberſt Freiherr v Gayl vom 27 Jnfanterke Regiment
beauftragt mit der Führung der 74 Jnfanterie Brigade iſt zum
Oberquartiermeiſter beim Stabe des Generalfeldmarſchalls Grafen
Walderſee ernannt worden

Politiſches

Der neue Flaggenerlaß der bayeriſchen Civil
ſtaatsminiſterien welchen ſeiner Zeit der Miniſterpräſident
Freiherr v Crailsheim in der Abgeordnetenkammer ankündigte
iſt nunmehr erſchienen Derſelbe beſtimmt daß ſämmtliche
Civilſtaatsgebäude ohne beſondere Anordnung an Geburtsfeſten und
Nameusfeſten des Königs und des Prinzregenten wie auch am
Geburtsfeſte des Deutſchen Kaiſers zu beflaggen ſind
Bei Reiſen des Königs des Prinzregenten des Deutſchen
Kaiſers und der bayeriſchen Prinzen und Prinzeſſinnen ſowie
von Souveränen deutſcher Bundesſtaaten und bei ſonſtigen An
läſſen erfolgt Beflaggung anf beſondere Anordnung welche die
Regierungspräſidenten bezw für München das Staatsminiſterium
des Jnnern erlaſſen Die Beflaggung der Civilſtagtsgebäude
erfolgt in den bayeriſchen Landesfarben am Geburtsfeſt ſowie V
u hen des Deutſchen Kaiſers in bayeriſchen und in deutſchen
Farben

Folgende Ueberſicht über das Schickſal der im vorigen
Jahre wegen ihres Verhaltens gegenüber der Kanalvorlage zur
Disvoſition geſtellten Landräthe wird von dem Ber
liner Organ des Bundes der Landwirthe ohne Kommentar ab W

Von ihnen ſind vier v Dallwitz Dumrath Kreth tgedruckt

und Graf Berg zu Reogzierungsräthen einer Dr Schilling
zum Geheimen Regierungs und vortragenden Rath im land
wirthſchaftlichen Miniſterium ernannt worden Von den übrigen
iſt Dr Kerſten Bürgermeiſter in Thorn Winckler Generaldirektor
der Land Feuerſocietät in Merſeburg und v Brockhauſen Ge
ſchäftsführer des Verkaufsverbandes norddeutſcher Molkereien
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Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Verordnung vom

6 betreffend das Verbot der Ausfuhr von Waffen
und Kriegsmaterial nach China Danach iſt die Aus
fuhr von Waffen und Kriegsmaterial nach China und den euro
päiſchen Niederlanden an der chineſiſchen Küſte ſowie nach einem
der China benachbarten Hafenplätze an ſämmtlichen Plätzen des
Reiches bis auf weiteres verboten Der Reichskanzler iſt er
mächtigt Ausnahmen von dieſem Verbot zu geſtatten Die
Verordnung iſt bereits in Kraft getreten

Die Mittheilung daß eine Bundesverſammlung im Wahl
kreiſe jß ofgeismar Rinteln beſchloſſen habe bei der bevor
ſtehenden Reichstagserſatzwahl den Kandidaten der Konſervativen
Gutsbeſitzer Lippoldes zu unterſtützen ſcheint auf ein konſer
vatives Wahlmanöver zurückzuführen zu ſein Die Kreisver
ſammlung des Bundes hat nach der neuerlichen Erklärung der

Dtſch Tagesztg jedenfalls noch nicht definitiv zu der Kandl
datenfrage Stellung genommen Allerdings dürften nach Lage
der Dinge die bündleriſchen Stimmen wohl in der Mehrzahl
den Konſervativen zufallen Das hofft wohl auch die Kreuz
zeitung wenn ſie ſchreibt

Die Verſammlung in Rehren hat bekundet daß ein be
trächtlicher Theil der Wähler in dem Rinteln ſchen Kreiſe dem
konſervativen Kandidaten zuneigt eine Thatſache die für
die weitere Entwicklung der Kandidatenfrage nicht ohne
weſentlichen Einfluß bleiben dürfte

Das Hauptorgan der Antiſemiten iſt ſich übrigens darüber gar
nicht im Zweifel daß die Oppoſition gegen den antiſemitiſchen
Kandidaten in der Hauptſache auf konſervative Quertreibereien
zurückzuführen iſt Der Poſt die es gewagt hatte ſich etwas
geringſchätzig über die Bedeutung des Antiſemitismus in Hefſen
zu äußern antwortet die Staatsb Ztg entrüſtet

Die Poſt ſpricht von den Dingen in Hofgeismar Rinteln
wie der Blinde von der Farbe ſie wird vielleicht anders
reden wenn die deutſch ſoziale Reformpartei nun auch einige
Kreiſe der Reichspartei in Bearbeitung nimmt
und deren Beſitzſtand gefährdet

Der Regent der Herzo gthümer Sachſen Koburg
und Gotha Erbprinz von Hohenlohe Langenburg hat folgende
Proklamation erlaſſen

Jm Namen des Hexzogs Wir Ernſt Erbprinz von
Hohenlohe Langenburg thun hiermit zu wiſſen dem All
mächtigen hat es nach ſeinem unerforſchlichen Rathſchluß ge
fallen Herzog Alfred von Sachſen Koburg Gotha Unfern
geliebten Schwiegervater nach 7 jähriger geſegneter Regierung
aus dieſem Leben abzuberufen und das ganze herzogliche
Haus ſowie die Bevölkerung des Landes in tiefe und gerechte
Trauer zu verſetzen Nach der im herzoglichen Hauſe beſtehenden
Erbfolgeordnung den abgeſchloſſenen Verträgen und den
Landesgeſeßen iſt die Regierung auf Herzog Eduard von
Sachſen Koburg und Gotha Herzog von Albany Königliche
Hoheit Unſer Mündel übergegangen Kraft Geſetzes vom
15 Juli 1899 ſind Wir Erbprinz von Hohenlohe Langenburg
für die Zeit der Minderjährigkeit des Herzogs zur Regierungs
verweſfung berufen Wir werden ſolche im Namen des Herzogs
nach den Geſetzen des Landes führen haben auch eidlich angelobt
die Verfaſſung gewiſſenhaft zu beobachten und kräftig zu ſchützen
Wir werden Unſere ganze Kraft dieſem Uns anvertrauten Amt
widmen Recht und Gerechtigkeit üben und die Wohlfahrt des
Landes wo Wir können fördern Wir werden treu zu
Kaiſer und Reich ſtehen in der Ueberzeugung
daß die friedliche Entwicklung des Landes durch
die Einheit und Kraft des Landes bedingt werde
Wir bitten Gott um ſeinen gnädigen Beiſtand damit es Uns
gelinge die Regierungsverweſung ſo zu führen daß der Herzog
bei dereinſtiger Uebernahme der Regierung die Erfüllung ſeiner
hohen Pflichten allerwegs erleichtert finde Demnächſt ver
ſehen Wir uns aber auch von allen öffentlichen Beamten
geiſtlichen und weltlichen Dienern welche Wir in ihren
Aemtern hiermit beſtätigen ſowie überhaupt von allen An
gehörigen des Landes daß ſie in der Treue und dem Gehorſam
gegen ihren rechtmäßigen Landesherrn und Uns ſolange Wir
an deſſen Statt die Regierung verwalten beiſtehen und Uns

Kräften bei der Erfüllung der Pflichten unterſtützen
werden

Ernſt Erbprinz von Hohenlohe Langenburg
gegengez von Strenge

Die Regierung von Sanſibar hat den Wunſch zu er
kennen gegeben eine Reviſion des zwiſchen dem Deutſchen
Reiche und Sanſibar unterm 20 Dezember 1885 abgeſchloſſenen
Freundſchafts Handels und Schiffahrts Vertrages vorzunehmen Laut Artikel 24 wäre der Vertrag wenn
ein ſolcher Antrag jetzt nicht geſtellt worden wäre als ſtill
ſchweigend auf weitere zehn Jahre vom 5 Juli 1901 ab ver
längert anzuſehen geweſen

BVolkzwirthſchaftliches

b J dem ſoeben erſchienenen Bericht der Kommiſſion für
Arbe terſtatiſtik über die Erhebungen betr die Verhältniſſe der
in Gaſt und Schankwirthſchaften beſchäftigten Perſonen findet
man beachtenswerthe Angaben über die Trinkgelder des
Kellnerperſonals Für die Beurtheilung der Trinkgelder
frage iſt von weſentlicher Bedeutung welche Bezüge das Kellner
perſonal vom Wirth erhält Nach der ſtatiſtiſchen Aufnahme
wird nur in 82 v H der Betriebe Bagargehalt gewährt

on den Kellnern haben 17,5 v von den Kellnerinnen 21 v H
und von den Oberkellnern 25,2v H überhaupt kein Gehalt
während von den Kellnern nur 10 v H und von den Oberkellnern
18,4 v H ein Gehalt von mehr als 30 M monatlich beziehen
Von den Kellnerinnen ſcheint keine ein Gehalt von mehr als 30 M
im Monat zu haben Allerdings erhalten 64 v H der Kellner
78,5 der Oberkellner und 87,9 der Kellnerinnen volle Koſt und
Wohnung und außerdem 25,3 v H der Kellner 142 der Ober
kellner und 97,7 v H der Kellnerinnen Koſt ohne Wohnung
Sämmtliche Kellnervereinigungen und 19 von den befragten 27
Wirthsvereinigungen haben die Froge ob die Mehrzahl des
Kellnerperſonals mit den vom VPrinzipal gewährten Bezügen
ihren Unterhalt veſtreiten könne verneint und hinzugefügt daß
das Perſonal auf die Trinkgelder rer ſeirDie Frage ob in dem Trinkgelderweſen ein Nachtheil für
den Kellnerſtand erblickt werde wird von 11 Wirths 25in Stettin geworden Die Oppoſition hat ſich hiernach recht

lohnend erwieſen
Kellnervereinigungen bezahend von 14 Wirths d eiKellnervereinigung derhehnehe ber t Pie Mchtaahi der



rthsverein meint daß das Perſonal durch die TrinkZu zur en r ä ſten gegenüber und zum Fleißrkſamkeit
werd Trinkgelderfrage ſpiele in unſererraten ſhoft nen Abſtufungen die gleiche Rolle und

erhalte nur je nach der Stellung des Empfängers einen anderen
Trinkgelder ſeien und bleiben eine Anerkennung für

e Kellnervereinigungen ſehen in dem Trink
gelderweſen inſofern einen Nachtheil als die Trinkgelder die
Haupteinnahmequelle der Kellner ſeien während ſie doch
höchſtens eine Anerkennung ſeitens des Gaſtes ſein follten
Das Trinkgeld wirke aber auch in moraliſcher Beziehung ver
derblich denn es gebe Gelegenheit zu ausſchweifender Lebens
weiſe und ſchädige den kameradſchaftlichen Sinn Die Be
antwortung der Frage wie die Beſeitigung des Trink
gelderweſens anzuſtreben ſei hat beachtenswerthe
Vorſchläge nicht ergeben ie Wirthsvereinigungen
halten die Abſchaffung der ntgeder nicht für möglich theils
weil der Gaſt oft Gefälligkeiten die nicht zum Dienſte gebören
beanſprucht ferner weil das Publikum nicht gehindert werden
könne Trinkgelder zu geben und der Wirth nicht imſtande
ſei den Angeſtellten einen feſten Lohn zu geben der auch nur
annähernd ihr Einkommen mit Trinkgeidern erreiche Die
meiſten Vereinigungen erklären daß ſie einen Weg zur Ab
ſchaffung der Trinkgelder überhaupt nicht angeben können
Auch bei der mündlichen Vernehmung der Wirthe ſtud An
geſtellten wurden keine werthvollen Vorſchläge erzielt Trink
geld wird in der ganzen Welt gezahlt wurde hierbei wieder
holt von vielgereiſten Leuten beſtätigt Es handelt ſich demnach
um eine internationale Sitte die wieder nur durch
Sitte und Gewohnheit wird beſeitigt werden
können Allerdings hat die Höhe der Trinkgelder das
Trinkgeldgeben bei uns ſchon zu einer Unſitte gemacht Ein
Gaſtwirth hat erklärt daß er ſeinen Kellnern monatlich
300 M an Stelle von 24 die er jetzt giebt würde zahlen
müſſen wenn er ihnen das was ſie an Trinkgeld verdienen
eben ſollte Dabei bemerkt er daß weil er niedrige Preiſe
abe ſeinen Kellnern nur eine Kleinigkeit an Trinkgeld ge

geben wurde

Namen die
gute Leiſtung

Serwaltung und Mechtspfiege
m Die Beſtimmungen des Geſetzes vom 8 November 1810

wonach ſich ein Mädchen ſtrafbar macht wenn es den
Dienſt nicht antritt oder denſelben ohne Kündigung
verläßt ſind vom Bürgerlichen Geſetzbuch nicht beſeitigt worden
Die Tochter des Landwirths Boeniſch war vom Schöffengericht
und Landgericht zu einer Geld bezw Haftſtrafe auf Grund des
Geſetzes vom 24 April 1854 verurtheilt worden weil ſie trotz
ihrer Vermiethung den Dienſt am 2 Januar cr auf einem Gute
nicht antrat Das Mädchen hob hervor ihr Vater ſei plötzlich
erkrankt und daher ſei ſie in der eigenen Wirthſchaft un
abkömmlich geweſen Die Strafkammer entſchied trotzdem zu
Ungunſten des Mädchens da dieſes nach S 149 des Geſetzes vom
8 November 1810 unbedingt auf eigene Rechnung eine taugliche
Vertreterin hätte ſtellen müſſen Auf die Reviſion der An
geklagten hob das Kammergericht die Vorentſcheidung auf und
wies die Sache an die Vorinſtanz zurück indem ausgeführt
wurde da es ſich um die Verweigerung des Dienſtantritts
handle ſo komme nicht S 1 des Geſetzes vom 24 April 1854
ſondern S 51 des Geſetzes vom 8 November 1810 zur An
wendung wo beſtimmt werde weigere ſich ein Mädchen den
Dienſt anzutreten ſo müſſe es dazu zuerſt von der Polizei
behörde und durch Zwangsmittel angehalten werden bleiben
dieſe fruchtlos und müſſe die Herrſchaft ein anderes Mädchen
miethen ſo habe das Mädchen nicht allein den Schaden der
Herrſchaft zu erſetzen ſondern verfalle außerdem noch in eine
Geld bezw Haftſtrafe

Arbeiterbewegung

Ueber den Streik der Werft arbeiter geht der Ham
burgiſchen Börſenhalle folgende Mittheilung vom Arbeitgeber
verband Hamburg Altona zu Bei der Beſprechung des in
Hamburg ausgebrochenen Streiks der Werftarbeiter iſt in der
ſozialdemokratiſchen und einem Theil der bürgerlichen Preſſe die
Behauptung aufgeſtellt worden daß die Unmöglichkeit die
zur Beförderung von Truppen nach China beſtimmten
Dampfer der Hamburg Amerika Linie Batavia Sardinia
und Adria auf der Werft von Blohm und Voß fertigzu
ſtellen nicht durch die Weigerung der Arbeiter die ihnen
übertragene Arbeit auszuführen ſondern durch die von dem
hieſigen Verband der Eiſeninduſtrie veranlaßte Ausſperrung
von Arbeitern herbeigeführt ſei Dieſe Darſtellung
iſt durchaus unzutreffend Thatſache iſt vielmehr daß
die Schloſſer und Schmiede die weder am Streik noch
an der Ausſperrung betheiligt waren ſondern ihre Arbeit
an anderen im Bau und in Reparatur befindlichen Schiffen
willig verrichteten die Arbeit niedergelegt haben als ſie
beauftragt wurden an der Fertigſtellung der obengenannten
Dampfer der Hamburg Amerika Linie mitzuwirken Veranlaßt
iſt dieſes Verhalten offenbar dadurch daß die Arbeiter wegen
der ihnen bekannten durch das öffentliche Jntereſſe gebotenen
Dringlichkeit der Arbeit in ihrer Weigerung eine wirkſame Hand
habe zur Durchſetzung der Forderungen der Streikenden er
blickten Lediglich durch die Arbeitsverweigerung war es nicht
möglich die Arbeit an den oben genannten drei ChinaSchiffen
der Hamburg Amerika Linie hier ferttgzuſtellen Der Arbeit
geberVerband HamburgAltong Dr Oskar Martens General
ſekretär Dieſe Darſtellung iſt völlig neu bisher hatte von
dieſer Art Vorgehen der Schloſſer und Schmiede nicht das
geringſte verlautet Man wird deshalb auch die andere Seite
zu hören haben

Heer und Flotte
Geſtern nachmittag fand in Gegenwart der Spitzen der

Civil und Militärbehörden und eines rigen geladenen
Publikums auf der Werft der Aktien Geſellſchaft Weſer in
Bremen der Stapellauf des Kreuzers D ſtatt
ContreAdmiral von Schuckmann hielt die Taufrede und die
Fürſtin zu Jnn und Knyphaufen vollzog die Taufe Der
Kreuzer erhielt den Namen Ariadne

Das Königliche Kriegsminiſterium theilt über die Fahrt
der Truppentransportſchiffe mit Batavia hat den
Suezkanal in 17 Stundeu als bisher größtes Schiff durchfahren
Phönicia paſſirte am 9 Auguſt mittags Kap Carvoeiro

Geſundheitszuſtand der Truppen vortrefflich

h

Ausland
Der ſüdafrikauiſche Krieg

Die geſtrigen Meldungen über eine Buren Verſchwörung
in Prätoria die die Vernichtung aller Briten ungefähr
nach dem Vorbilde der ſizilianiſchen Veſper zum Zwecke ge
habt haben foll klingen wie Bruchſtücke aus einem Hintertreppen
Roman und darum nicht eben ſonderlich wahrſcheinlich Hente
liegt darüber eine ausführliche Meldung vor die wir nach
ſtehend folgen laſſen

London 10 Aug Dem Reuter ſchen Bureau wird aus
Prätoria vom 9 Auguſt über die dort entdeckte Verſchwörnng
weiter gemeldet Die Verſchwörer fünfzehn an der
Zahl waren Einwohner von Prätoria und ſtanden mit dem
de in Verbindung Sie beabſichtigten in zwei großen

äuſern im äußerſten Weſten der Stadt Feuer anzulegen in
der Hoffnung daß die Truppen dort zuſammengezogen werden
würden um das Feuer zu löſchen Während der dann ent
ſtehenden allgemeinen Verwirrung beabſichtigten die Ver
ſchwörer in die vorher ſorgfältig bezeichneten Häuſer der
britiſchen Offiziere einzudringen und dieſe zu ermorden

ollten alle von der Verſchwörunge c werden die Verſchwörer
da mehrere Hundert derſelben ſich ihnen anſchließen
würden Mehrere Verſchwörer waren dazu auserſehen worden
den Feldmarſchall Roberts gefangen zu nehmen und mitihm zu dem nächſten Burenkomntenke u eilen Zu dieſem
Zwecke waren Pferde außerhalb der Siart bereit gehalten

worden Alle an der Verſchwörung Betheiligten hatten ſich
eidlich verpflichtet neutral zu bleiben inſolge dieſes Eides
war ihnen völlige Frei eingeräumt worden Jm Heere
herrſcht über dieſen Vorfall die größte Entrüſtung Man iſt
der h daß die Buren durch die milde Behandlung
zu einer Verſchwörung ermuthigt worden ſelen und hofft
da ein ſo großer Vertrauensbruch aufs Strengſte beſtraft
werde

Die Meldung ſteckt voller Widerſprüche Wenn die Zahl der
Verſchwörer nur fünfzehn betrug ſo kann das ganze Komplott
nicht allzu viel zu bedeuten gehabt haben Seltſam klingt es
auch wie die Verſchwörer ihren Plan die Offiziere zu er
morden auszuführen gedachten Sie wollen Feuer in einen
Sladttheil anlegen damit dort die Truppen zuſammengezogen
werden und die Verſchwörer dann in die Häuſer der Offiziere
eindringen können um dieſe zu ermorden Ja bleiben denn
die engliſchen Offiziere zu Hauſe wenn ihre
Truppen zuſammengezogen werden Wir ver
muthen daß ſie in ſolchen Fällen ſich bei ihren Mannſchaften
aber nicht in ihren vier Pfählen befinden werden lediglich damit
ſie dort von heimtückiſchen Buren meuchlings abgemurkſt werden
können Wir halten die ganze Verſchwörung für engliſchen
Schwindel erfunden zu dem Zwecke die engliſchen Grau
ſamkeiten gegen die Buren in Prätoria in einem milderen
Lichte erſcheinen zu laſſen Die obige Meldung des im eng
liſchen Solde ſtehenden Reuter ſchen Bureaus iſt dermaßen
n abgefaßt daß ſie an ſich ſchon dieſen Gedanken
wachruft

OeſterreichUngarn
Jn Finme explodirte am Donnerstag unter einem Waggon

der elektriſchen Stadtbahn eine Dynamitpatrone ohne
Schaden anzurichten Die Polizei iſt der Anſicht daß der
Anſchlag das Werk von Anarchiſten ſei die dadurch die
Trauerkundgebung für König Humbert ſtören wollten Ein
italieniſcher Anarchiſt den die Polizei von Ancona als ſehr ge
fährlich bezeichnet hatte iſt infolgedeſſen verhaftet worden

Jn Wien iſt der ehemalige Reſerveoffizier Karl Saria
wegen Spionage für zwei fremde Mächte zu vier Jahren
ſchweren Kerkers verurtheilt werden

Jtalien
König Viktor Emanuel empfing am Freitag nacheinander ſämmtliche zum Leichenbegängniſſe des Königs Humbert

hier anweſenden Vertreter der Souveräne und Staatsober
häupter Die fremden Miſſionen begaben ſich alsdann nach
dem Pantheon um zum letzten male die Grabſtätte König
Humbert s zu beſuchen Nach wie vor treffen koſtbare Kränze
in großer Zahl in Rom ein

Den preußiſchen bayriſchen und fächſiſchen Offi
zieren die aus Anlaß der Beiſetzung des Königs Humbert nach
Rom gekommen waren hat der König hohe Ordensauszeichnungen
verliehen

Der Prozeß gegen Bresci wird vorausſichtlich am
23 d M ſtattfinden Man nimmt an daß er in einer einzigen
Sitzung zu Ende geführt werden wird

Der PolizeiJnſpektor Galeazzi der ſeit Jahren mit dem
perſönlichen Sicherheitsdienſte des Königs Humbert
beauftragt war hat dem Generaldirektor der italieniſchen Polizei
ſeinen ſchriftlichen Bericht erſtattet Aus dem langen Schrift
ſtücke geht hervor daß der Dienſt von 10 Poliziſten verſehen
wurde von denen ſechs längs des Weges vom Schloſſe zum
Turnplatze aufgeſtellt waren Der Jnſpektor erklärt ferner daß
ſein Amt ihm ſehr erſchwert worden ſei durch den Umſtand daß
der Raum vor der Tribüne des Königs an und für ſich nur
9 Meter breit nach und nach ganz vom Publikum angefüllt
worden ſei ſo daß als das Zeichen zur Abfahrt gegeben worden
ſei die S ſich nur mit Mühe einen Weg durch die Menge
bis vor die Tribüne habe bahnen können Während der König
eingeſtiegen ſei habe er Galeqzzi ſich an ſeinem gewohnten
Platze am Ausgange des Turnplatzes befunden Als die Schüſſe
fielen habe der Poliziſt Cerocchi den Mörder beim Kragen
gefaßt ebenſo hätten der Lakai Lupi welcher von der Caroſſe
geſprungen ſei und der königliche Sekretär Olivieri den Mörder
gehalten Die Menge habe furchtbar geſchrien und wild auf
den Mörder losgeſchlagen Der Poliziſt ſei hierbei aus Ver
ſehen von der Menge verwundet worden auch habe ihn der
Mörder gebiſſen Bei der Durchſuchung des Mörders ſeien
außer einem Auslandspaſſe und einem Notizbüchelchen nur
Gegenſtände ohne Bedeutung gefunden worden

Spanien
Der Jmparcial verſichert der Arbeitsminiſter beabſichtige

nicht die Konzeſſionen der Eiſen bahngeſellſchaften
zu verlängern da er noch immer der Anſicht ſei daß eine Ver
längerung den Jntereſſen Spaniens ſchädlich ſein würde

Kleine Notizen
Der Ausſtand der Schiffsheizer in e iſt beendigt nach

dem ſich die Ausſtändigen mit der Schiffsgeſellſchaft geeinigt
haben Lord Oberrichter von England Lord Ruſſell of
Killowen iſt geſtorben Fürſt Valerian Obolensky Nele
dinsky Meletsky iſt zum Gehilfen des ruſſiſchen Miniſters
des Auswärtigen ernannt worden Der ehemalige Groß
vezier Marſchall Dſchewad Paſcha iſt geſtorben Die
zehntägige Quarantäne für die Provenienzen aus Smyrna
iſt auf 48 Stunden herabgeſetzt worden für Provenienzen ausdem ägyptiſchen Küſtengebiet Alexandrien und Port Said aus
genommen iſt ſie aufgehoben worden
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22 Verbandstag des Centralverbandes der ſtädtiſchen
Hans und Grundbeſitzer Vereine Dentſchlands

V 8 H Erfurt 10 Aug
Die heute ausgegebene Präſenzliſte weiſt 185 Theilnehmer

aus 96 Städten des Reiches auf die insgeſammt 693 Stimmen
vertreten Berlin iſt durch 25 Breslau durch 6 Chemnitz
durch 3 Köln durch 3 Dresden durch 10 Halle durch 3 Ham
burg Altona durch 10 Leipzig durch 23 München durch 3 und
Hannover durch 5 Delegirte vertreten

Den erſten Gegenſtand der Tagesordnung bildete heute eine
freie Ausſprache der Delegirten über die Frage Welche Er
fahrungen ſind bisher mit dem Bürgerlichen Geſetzbuche
in Miethsſtreitigkeiten gemacht worden Jm Anſchluß
hieran verhandelte der Verbandstag über den folgenden Antrag
des Vereins Dresden

Der Verbandstag wolle beſchließen Die Verbandsvereine
ſollen verpflichtet ſein dem Verbandsdirektor vierteljährlich
darüber Bericht zugehen zu laſſen

a welche Erfahrungen bei ihnen mit dem neuen Bürger
gen Erletzbuche in Miethsſtreitigkeiten gemacht worden
ind unb was im übrigen an beſonders bemerkenswerthen techts
ſprüchen wahrgenommen worden iſt

uſatzDer Antrag gelangte zur Annahme desgleichen ein
antrag des Lehrers Schulz Berlin der beſagt daß wichtige

Ent Wedungen ſofort oder möglichſt bald veröffentlicht werden
offten ſollollen

Hierauf folgten eine Reihe ſummariſcher Berichte der Landesund Provinzialverbände über die von e in d eher
Jahren entwickelte Thätigkeit und die damit erzielten Reſultate

Aus den Mittheilungen iſt hervorzuheben daß der braun
ſchweigiſche Verband infolge der immer mehr ſich verſchärfenden
Gegenſätze zwiſchen Stadt und Land vor der Auflöſung ſteht

rchitekt Leiſel Elberfeld erſtattete ſodann den vom breu
ßiſchen Hausbeſitzertag dem Centralverbandstag überwieſenen
Bericht über die Baugenoſſenſchaften Er unter
breitete der Verſammlung folgenden Antrag

Centralverband wolle beſchließen ſeinen Vorſtand zu be
auftragen daß er unverzüglich eine das geſammte Material
in der Baugenoſſenſchaftsfrage klar und überſichtlich geordnet
enthaltende Schrift durch eine hierzu befähigte Perſönlichkeit
abfaſſen laſſe die ohne tendenziös zu ſein allen auf
Thatſachen beruhenden Beſchwerden des ſtädtiſchen Haus und
Grundbeſitzes über die ihn ſchädigende Ausübung des Bau
genoſſenſchaftsweſens und deſſen Unterſtützung aus öffentlichen
Mitteln Ausdruck giebt

Dieſe unter Leitung und Mitwirkung des Vorſtandes des
Centralvorſtandes herauszugebende Schrift iſt ſämmtlichen
Mitgliedern deſſelben durch die Vorſtände der Einzelvereine
zugängig zu machen außerdem aber an die Vorſtände aller in
der Fapigenoſfenſchaltsfrage lin Betracht kommenden Behörden
zuzuſenden

Aus dieſer Schrift iſt ein gedrängter Anszug als Begründung
einer Petition anzufertigen welche vom Centralverbande den
Landes und Provinzialverbänden und den Einzelvereinen in
möglichſt großer Anzahl an den Reichstag und den Landtag
zu bringen iſt und die Bitte auf Beſeitigung aller und jeder
Unterſtützung dex Baugenoſſenſchaften aus öffentlichen Mitteln
enthält falls ſolche nicht auch anderen in gleichem Sinne
wie die Baugenoſſenſchaften thätigen privaten Hausbeſitzern
unter gleichen Bedingungen wie dieſen zur Verfügung geſtellt
werden ſollen

Der Verbandsdirektor wird zur Entnahme der hierzu er
forderlichen Mittel aus den Aktivbeſtänden des Central
verbandes ermächtigt und hat über den Erfolg dieſer Maß
en dem nächſten Verbandstage ausführlichen Bericht zu
erſtatten

Der Antrag wurde angenommen
Jn den Vorſtand wurden nach längerer theilweiſe ſehr

erregter Debatte neu bezw wiedergewählt Hoflieferant
Brehm Würzburg Baumeiſter Max Küſter Hannover
Stadtrath Collas Stettin Stadtverordneter Barth
Erfurt Rentier Daber Berlin und Baurath Pevelinge
Eberswalde Eine mehrſtündige vielfach höchſt unerquickliche
und ſtürmiſche Beſprechung zeitigte dann die Neuwahl des Ver
bandsdirektors für welchen Poſten der bisherige aber auf An
ordnung ſeiner vorgeſetzten Behörde kürzlich vom Vorſitz zurück
getretene VerbandsDirektor Oberlehrer Profeſſor Dr Glatzel
Berlin und der frühere antiſemitiſche Reichstagsabgeordnete
Stadtverordneten Vorſteher Baumeiſter Hart wig Dresdeu in
Frage kam Bei der Abſtimmung die nach Vereinen vor
genommen wurde erhielt Baumeiſter Hart wig Dresden 379
Profeſſor Glatzel Berlin 287 Stimmen Erſterer iſt ſomit
gewählt worden Als ſein Programm führte der Gewählte aus
daß er der Vorſitzende eines ſtreitbaren Verbandes ſein wolle
und die Gegner der Hausbeſitzer aufs ſchärfſte bekämpfen
werde Beifall Nachdem Hannover zum nächſten
Tagungsorte gewäblt worden war erreichte der Verbandstag
mit den üblichen Schluß und Dankesw orten ſein Ende

Provinzialnachrichten
7 Zſcherben 10 Aug Verkohlter Leichnam Zu dem

geſtern gemeldeten Feldſcheunenbrande iſt noch nachzutragen
daß bei der Aufräumung des Aſchenhaufens ein verkohlter
männlicher Leichnam gefunden wurde Ein S6ſchüſſiger
Revolver eine Taſchenuhr eine Ni ckeluhrketfe 2 Manſchetten
knöpfe ein Markſtück zwei Fünfpfennigſtücke und ein Zwei
pfennigſtück Reſte eines buntgeſtreiſten Chemiſetts und ein Stück
von einem Mannes Hemdärmel ſind gefunden worden Ob hier
ein Mord vorliegt ob Brandſtifter und Selbſtmörder ein und
dieſelbe Perſon iſt hat noch nicht feſtgeſtellt werden können
Die ſchon geſchmolzenen Metallſachen werden auf dem hieſigen
Rittergute aufbewahrt

Weiſzenfels 10 Aug Zur Waarenhausſteuer
Der hieſige Schuh und Schäftefabrikanten Verein hat zu der
Abſicht mancher Wagrenhausinhaber die bevorſtehende Waaren
hausſteuer auf die Schultern der Lieferanten abzuwälzen eine
entſchieden ablehnende Stellung eingenommen

4t Zeitz 10 Aug Vom Krankenhauſe Oberkiefer
zerſchlagen Die Stadtverordneten bewilligten in ihrer
geſtrigen Sitzung 110,000 M zur Erbauung einer Jſolirbaracke
und eines Nebengebäudes auf dem Krankenhausgrundſtücke ſowie
Herſtellung einer Centralheizungsanlage Jn Loitzſchütz wurde
einem Kinde durch den Hufſchlag eines Pferdes der Ober
kiefer zerſchmettert

Freyburg 10 Aug Erhängt Geſtern worgen wurde
der 37 Jahre alte in beſten Verhältniſſen lebende Schmiede
meiſter Hermann Richter in Baumersroda in ſeiner Scheune
erhängt aufgefunden Die Veranlaſſung zu der unſeligen That
ſoll in ehelichen Zwiſtigkeiten zu ſuchen ſein

Aken 10 Aug Havarie Der auf der Fahrt von
Außig nach Magdeburg befindliche mit Kohlen deladene Kahn
des Schiffseigners Otto Müll er aus Nüncheritz ſtieß unterhalb
Steckby auf das im Schleppzug eines Dampfers befindliche
bergwärts kommende mit Mals beladene Fahrzeug des Schiffs
eigners Wacker von hier wodurch eine größere Havarie herbei
geführt wurde Der Müller ſche Kahn iſt derartig beſchädigt
worden daß er vorausſichtlich ſeine Reiſe nicht beenden kann
jedoch iſt es gelungen ihn über Waſſer zu halten

Vom Truppenübungsplatz Altengrabow 10 Aug
Bruſtſeuche Unter den Pferden einiger Garde

Kavallerie Regimenter iſt die Bruſtſeuche ausgebrochen Vier
Schwadronen dex Leib Gardehuſaren traten infolgedeſſen den
Rückmarſch in die Garniſon an ebenſo eine Schwadron der
Gardedragoner Wie verlautet kommt gelegentlich der dies
jährigen Kaiſermanöver auf Anordnung des Kaiſers auch ein
Schlachtenmaher nach dem Uebungsplatz um dort Entwürfe
zu Bildern fertigzſuſtellen

Saugerhaufén 10 Auguſt Gefährlicher Reiſe
begleiter Der Arheiter Guſtav Ringel von hier auf der
Wanderſchaft nach Halle begriffen traf hinter Nietleben
den Arbeiter Friedrich Stechert aus Hettſtedt und fragte nach
dem Wege nach Holle St bat ihn zu ſeinen in Heitſtedt
wohnenden Eltern zu begleiten Unterwegs kaufte ſich St einen
Revolver nebſt 100 Patronen Auf frefer Chauſſee machte St
den R auf eine Perſon aufmerkfam die hinter ihnen käme
Während ſich R jumdrehte ſetzte St ihm den Revolver an
die Wange R hatte jedoch noch genügend re r
ſich zu bücken ſof daß er nur einen Streiſſchuß ins Geſicht er
hielt St feuertie nun noch einen zweiten Schuß auf den
Ringel Die Kugel ging unterhalb des linken Schulterblatts in
den Rücken

Menſelwitz 10 Aug Ein ſchwerer Unfall trug
ſich auf dem neuen Kohlenwerk Heureka zu Jnfolge Ueber
heizung wie wohl anzunehmen iſt platzte ein Dampfrohr wobei
der Maſchinenfühlrer Naumann von hier durch die aus
ſtrömenden Dämpfte derartige Verbrühungen davontrug daß der
Unglückliche dem KKrankeuhaus Bergmannstroſt überwieſen
werden mußte
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10 Aug Kindesmord und SelbſtmordS Tagrishnerin Zimmermann im Nachbardorfe
u Vr noch nicht einjähriges Kind in einen Brunnen

25 h und dann ſich ſelbſt zu ertränken verſucht Die Mutter
Purde noch iebend aus dem Waſſer gezogen iſt aber bald darauf
hen Das Kind iſt ebenfalls todt
v Aus dem Vogtlande 10 Aug Die Erdbeben ſcheinen

oberen Vogtlande kein Ende mehr nehmen zu wollen Am
9 ustag nachmittag nach 1 Uhr wurden die Bewohner von
7 Asarün durch einen heſtigen Erdſtoß erſchreckt Die Häuſer

bebten in ihren Grundfeſten die Fenſter klirrten und frei
Kebende Gegenſtände geriethen ins Wanken Die Bewegung war
7 orizontale und hatte die Richtung von Südoſt NordweſtAm Mlhwoch morgen von 3 bis 3 Uhr 40 Min wurden nicht

Wiger als 11 Erderſchütterungen wahrgenommen die jedoch
Wäiſt leichterer Art waren Ein kräftiger Stoß erfolgte wieder
m demſelben Tage 9 Uhr vormittags Auch in Bram
pach erfolgten am Dienstag mittag 10 Minuten nach 1 Uhr noch
wei Erdſtöße kurz hinter einander die von vielen als die heftiaſten
n der diesmaligen Erdbebenzeit bezeichnet werden Das

onnerrollen war ziemlich ſtark und das Häuſerzittern und
Fenſterklirren ebenſo Am Mittwoch morgen kurz vor 5 Uhr
ſind wieder einige Erſchütterungen jedoch nicht ſo ſtark wie die
vorherigen wahrgenommen worden

Teichtoolframsdorf i 10 Aug Schwer ver
uglückt iſt geſtern nachmittag beim Dreſchen Frau Stiebert

Eine Heugabel fiel ihr aus beträchtlicher Höhe auf die Bruſt
die Svitzen der Gabel durchbohrten die Bruſt ſo daß ſie
auf dem Rücken heraustraten Die Frau wird wohl kaum mit
dem Leben davonkommen

e

Vermiſchtes
Saraſate in Todesgefahr Saraſate iſt dieſer Tage in

San Sebaſtian mit knapper Noth dem Tode entgangen
Nach dem Beſuch des Stier gen machte er mit mehreren
Freunden einen Ausflug in die umliegenden Berge als plötzlich
ein Bergſturz erfolgte und ein ungeheurer Felsblock ihm gerade
vor die Füße rollte Einige Schritt weiter und der berühmte
Künſtler wäre zermalmt worden

An der Peſt geſtorben Wie der Hamb Korreſp meldet
iſt der im Eppendorfer Krankenhauſe iſolirte Peſtkrauke der
Steward Rauhut heute mittag geſtorben Alle anderen
r ärztlicher Beobachtung ſtehenden Perfonen befinden ſich

wohl

Ueber Nacht zum reichen Mann geworden Eine Nach
richt die ſehr amerikaniſch klingt aber doch den Vorzug
vollſter Wahrheit genießt kommt aus Hofſtede in Weſtfalen
Einen dort ſeit längerem beſchäftigten holländiſchen Arbeiter trieb
es kürzlich die Heimath wieder einmal aufzuſuchen Er erbat
Uxlaub und reiſte nach Holland Hier las er zufällig in einer
Zeitung daß eine mit Reichthümern geſegnete Wittwe aus Texas
nach ihren in Holland wohnenden Verwandten forſche Der
Arbeiter erinnerte ſich eine Tante gleichen Namens in Texas
u beſitzen Er ſchrieb an die Frau und erhielt dieſer TageAntwort von ihr Jn der letzteren wurde die Verwandtſchaft

mit dem Arbeiter anerkannt Die Frau theilte ihm mit er
ſolle ſich die engliſche Sprache aneignen ſie würde ihn dann zuſich kommen laſſen und zu ihrem Univerſalerben machen Vor

läufig erhält der Glückliche für ſeinen Unterhalt ein monatliches
Taſchengeld von 200 Gulden Trotzdem iſt er nach Hofſtede
zurückgekehrt und will bis zum nächſten Frühjahr an ſeiner
Arbeitsſtelle verbleiben

Ein ſmarter Schwindler Zu der Zeit als in Jüterbog
das große Jubelſchützenfeſt ſtattfand kehrte in einem Gaſthof
ein junger Menſch ein der ſtumm war wie ein Fiſch Schrift
lich gab er kund er ſei der Student Wernicke aus Berlin er
ſei die Wette eingegangen den Weg von Straßburg i E nach
Berlin ohne ein Wort zu ſprechen und ohne Geldmittel zu Fuß
zurückzulegen Er wurde alsbald in dem Gaſthof wo zahlreiche
Schützenbrüder eingekehrt waren der Gegenſtand allgemeiner
Aufmerkſamkeit und jeder beeilte ſich den Bruder Studio zu
traktiren Ganz beſonders bemühte ſich um ihn ein Mitglied
der Schützengilde von Luckenwalde Korbmachermeiſter Otto
Schäbe der ein Fahrrad mitgebracht hatte Der wettlaufende

Student Wernicke theilte nun auf einem Zettel ſeinen Wunſch
mit ſich auf dem Fahrrad verſuchen zu wollen was ihm auch
ſofort gewährt wurde Er beſtieg das Rad vor dem Gaſthof
und bewegte ſich einige male etwas ungeſchickt auf der Straße
Plötzlich ſetzte er ſich feſter in den Sattel und fuhr in raſendem
Tempo zur Stadt hinaus in der Richtung nach Berlin davon
um ſich nicht wieder blicken zu laſſen Der Hotelwirth und
ſeine Gäſten ſahen zu ſpät ein daß ſie es mit einem durch
triebenen Schwindler zu thun gehabt hatten Dieſer wird be
ſchrieben als ein ſchlanker hellblonder 20 jähriger Menſch ohne
Bart in dunklem Rockanzuge mit kleinem niedrigen Strohhut
Die entwendete Maſchine iſt ein Brennaborrad mit Nr 144135
Die Staatsanwaltſchaft in Potsdam fahndet auf den Schwindler

Krittlige Kirchenvorſteher Herr Aalders Paſtor der
reformirten Kirche zu Elburg in den Niederlanden hatte vor
einigen Wochen ſeine Demiſſion gegeben um ſich nach der Jnſel
St Helena zu begeben wo wie er glaubte zahlreiche Gefangene
mit Freuden einen Seelſorger willkommen heißen würden Seine
Demiſſion wurde angenommen der Paſtor hatte in Gegenwart
einer zahlreichen erſchütterten Zuhörerſchaft ſeine Abſchieds
predigt gehalten als er erfuhr daß die Zahl der Seelenhirten
auf St Helena ſchon groß genug ſei Er bat daher wieder in
ſein Amt eingeſetzt zu werden aber die Kirchenvorſteher wieſen
ſein Geſuch zurück obwohl Aalders außerordentlich beliebt war
Als Grund ihrer ſeltſamen Entſcheidung gaben ſie folgendes an
Sie haben angekündigt daß Sie nach St Helena reiſen

wollen und ſind nicht abgereiſt unſere Gemeinde kann alſo
Jhren Worten nicht mehr Glauben ſchenken Wenn Sie hier
vlieben würde die Kirche leer bleiben Der arme Paſtor iſt
alſo jetzt ohne Amt

Franenelend Jn der Oberen Donauſtraße in Wien be
merkten mehrere Paſſanten zwei junge Mädchen welche hart
am Ufer des Waſſers ſtanden und in die Fluthen ſahen Plötz
lich umſchlangen ſich die Beiden innig mit den Händen und
ſtürzten ſich kopfüber in den Donaukanal Die That war ſo
ſchnell geſchehen daß ſie niemand verhindern konnte Einige
Paſſanten und ein Sicherheitswachmann eilten raſch über die
Uferböſchung hinab und machten den Rettungskahn los auf dem
ſie nun den beiden ſtromabwärts treibenden Mädchen nach
ſetzten Nach wenigen Augenblicken waren die Lebensmüden
erreicht Die Retter zogen die Unglücklichen in das Boot und
brachten ſie aus Ufer Die Freiwillige Rettungsgeſellſchaft be
mühte ſich längere Zeit bis die Bewußtloſen zur Beſinnung
gekommen waren Sie wurden auf die Centralſtation der
Rettungsgeſellſchaft gebracht dort gelabt und ſodann in das
Rudolſſpital übergeführt Die Mädchen ſind Schweſtern und
heißen Stefanie und Luiſe Haſchke Erſtere iſt 26 letztere
19 Jahre alt Sie waren in einer Volksbibliothek als
Bibliothekarinnen angeſtellt wo ſie monatlich ſechzig Kronen
50 verdienten Trotz der größten Einſchränkung konnten

ſie mit dieſer Summe ihren Unterhalt nicht beſtreiten und die
beiden Mädchen führten die kümmerlichſte Lebensweiſe Nun
mehr wurde den Schweſtern auch dieſe Stellung gekündigtDer letzte karge Lohn ging ihnen verloren und ſo beſchloſſen ſie

in oben geſchilderter Weiſe allem Elend ein Ende zu machen
gemeinſam Hand in Hand in den Tod zu gehen

Die gröſzten Dampfſchiffe der Welt befinden ſich gegen
z im Bau Es ſind die beiden Pacificdampfer die von
der aſtern Shipbuilding Comp in New Londeon Conn für
James J Hill in Angriff genommen ſind Sie werden eine
Länge von 625 Fuß eine Breite von 73 Fuß und eine Tiefe
von 54 Fuß erhalten Jhr Deplacement wird 34,000 Tonnen

Oie

I als das der größten bishere i h e e und etwa4,500 Tonnen mehr als das des ampfers Kaiſer
Wilhelm der Große

Gerechte Entrüſtung Miether der abends einen
Gläubiger die Treppe heruntergeworfen Unerhört neun Uhriſt s und noch kein Licht auf der Treppe der Mann hätte
Hals und Beine brechen können

Unverſöhnlich Lindenbauer krank zu ſeinen Söhnen
Dem Hofbauer dem Lump könnt ihr auch wenn i amal ſtirb

a Todesanzeig ſchicken aber ver ſchloſſen und un

frankirt Flieg Blh

Bäder und Sommerfriſchen

Die uns heute vorliegenden Bäder Frequenzliſten weiſen
bis jetzt folgende Zahlen auf Sulza 6 Aug 1879 Ba
Lauterberg am Harz 9 Aug 3752 Sylt 8 Aug 8377

Predigt Anzeigen
Am 9 Sonntag n Trin den 12 Auguſt predigen

u U L Franen vorm 8 Uhr Vicar Hos Vorm 10 Uhr
Hiülfsprediger Riedel Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Ober
pfarrer Prof Schmidt Montag abends 6 Uhr Bibelſtunde
Hilfspred Riedel St Ulrich vorm 8 Uhr Oberdigk
Richter Vorm 10 Uhr Oberpred Wächtler Nach der Predigt
allgem Beichte und Abendmahlsfeier Derſ St Moritz
vorm 8 Uhr Kandidat Grabow Vorm 10 Uhr Digak Nietſch
mann Hoſpitalkirche vorm 8 Uhr Paſtor Nietſchmann

Nenumarkt vorm 8 Uhr Hilfspred Buſch Vorm 10 Uhr
Diakonus Wagner Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Derfelbe
Mittwoch abends 6 Uhr Miſſionsſtunde Paſtor Meinhof h
St Stephanns vorm 10 Uhr Paſtor Meinhof Nach der
Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Derſ Vorm 11 Uhr
Kindergottesdienſt Derſelbe Panlus Gemeinde in der
Stephanuskirche vorm 8 Uhr Gottesdienſt Pfarramtskandidat
Ziegenſpeck Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Hilfsprediger
v Bröcker Donnerstag abends 8 Uhr Bibelſtunde Derſelbe
Goetheſtraße 6 p Glancha vorm 10 Uhr Oberpred Knutb
Nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Derſ Vorm
11 Uhr Kindergottesdienſt in der Schule am Böllbergerweg
Diak Witte Mittags 12 Uhr Militärgottesdienſt Diviſions
Pfarrer Ferling Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Oberpred
Knuth Donnerstag abends 8 Uhr Bibelſtunde in der Herbergel
Mauerſtraße 7 Diak Witte Freitag abends 8 Uhr Bisvsel

ſtunde Hilfspred Keller Jm Panl Riebeck Stift vorm
Uhr Diak Witte Domkirche vorm 10 Uhr Konſ

Rath Göbel Vorm 113/ Uhr Kindergottesdienſt Predigtamts
Kand Donath Abends 6 Uhr Miſſionsſtunde Dompred Lic
Lang Johannes Gemeinde vorm 10 Uhr Domprediger
Lic Lang Städtiſche Siechenanſtalt vorm 8 Uhr
Hilfspred Tiſcher Bergmannstroſt nachm 5 Uhr Vikar
Oberhof Diagkoniſfenhaus vorm 10 Uhr Paſtor Jordan

Evang luth Gemeinde Ludw Wuchererſtraße 11 vorm
10 Uhr Leſegottesdienſt

Methodiſtengemeinde Harz 11 Sonntag vorm 10 Uhr
und abends 8 Uhr Predigt unter Mitwirkung eines Geſang
Vereins Von 3 Uhr Sonntagſchule Dienstag abend
,9 Uhr Predigt und Gebetsſtunde von Prediger Wieſenauer
Zutritt frei für jedermann

St Franuziskus und Eliſabethkirche Sonntag morgens
7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr heil Meſſe mit Homilie Uhr
Hochamt und Predigt 11 Uhr heil Meſſe Nachm 2 Uhr
Chriſtenlehre und Andacht

St Norbertkirche in Halle Glebichenſtein Am Sonntag
vorm 8 Uhr heil Meſſe mit Homilie 9 Uhr Hochamt und
Predigt Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht

Halle Giebichenſtein Sonntag vorm 8 Uhr Paſtor Kunitz
Vorm 10 Uhr Paſtor Meltzer Nachm Uhr Kindergottes
dienſt in Cröllwitz Paſtor Kunitz Nachm 2 Uhr Kindergottes
dienſt in der Kirche Paſtor Meltzer Amtswoche Derſ

Mittwoch abends 8 Uhr Bibel Beſprechſtunde Friedenſtraße 34
Paſtor Meltzer

Baptiſten Gemeinde Halle Giebichenſtein Trift
ſtraße 21 Sonntag vorm 9 Uhr Gottesdienſt nachm 8 Uhr
Predigt Prediger Drews Vorm 11 12 Uhr Kindergottes
dienſt Zutritt frei

Diemitz vorm 9 Uhr Predigt Paſtor v Stockhauſen
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Derſelbe

Kirche zu Böllberg Sonntag nachm 2 Uhr Gottesdienſt
Poſtor Ragotzky

Kirche zu Trotha vorm 10 Uhr Pfarrer d Nachm
1 Uhr Kindergottesdienſt Derſ Amtswoche Diak Dr Jenrich

Letzte Nachrichten
London 10 Aug Einem Telegramm aus Managuag zu

folge hat die Jnteroceaniſche Kanalgeſellſchaft nicht die
Genehmigung der Regierung von Nicaragua erlangt den Zeit
punkt für die Hinterlegung von 400,000 Dollars und zum Be
ginn des Eiſenbahn und Kanalbaues weiter hinauszuſchieben

Die Wirren in China
Wie jetzt von einer Seite die ſonſt gut unterrichtet iſt zu

verläſſig verlautet iſt

Graf Walderſee
bisher nur zum Oberbefehlshaber der für China beſtimmten
und dort bereits kämpfenden Truppen des Drei bundes und
Rußlands ernannt Von der engliſchen Regierung iſt
eine Meinungsäußerung noch nicht bekannt in der engliſchen
Preſſe kommt überwiegend die Zuſtimmung zu der Ernennung
des Grafen Walderſee zum Oberbefehlshaber zum Ausdruck
Auch die franzöſiſche Regierung hat ihre Zuſtimmung noch
nicht erklärt doch iſt bei den ruſſiſch franzöſiſchen Beziehungen
anzunehmen daß die Zuſtimmung erfolgen wird Jn
franzöſiſchen Blättern der Oppoſition wird gegen die Perſon
Walderſee s nichts eingewandt aber erklärt daß nach dem
franzöſiſchen Geſetz vom 18 Februar 1844 kein fremder
Offizier franzöſiſche Truppen kommandiren dürſe Frank
reich könne dem deutſchen Feldmarſchall nur zu
geſtehen eventuell dem Kriegsrathe an dem die
verſchiedenen Kontingentsführer theilnehmen zu praäſidiren
Nach Lage der Dinge iſt zu erwarten daß ſchließlich alle be
theiligten Mächte der Uebertragung des Oberkommaundos an
den deutſchen Feldmarſchall zuſtimmen werden Es beſtätigt
ſich daß die Jnitiative zur Entſendung des Grafen
Walderſee vom Kaiſer Wilhelm ausgegangen iſt Auf
ſeine Veranlaſſung iſt der Feldmarſchall den übrigen Mächten
als Oberbefehlshaber in Vorſchlag gebracht worden Der
Stab des Grafen Walderſee wird nach der Kreuzztg, allein
30 deutſche Offiziere zählen zu denen dann noch die ſremd
ländiſchen Offiziere als Vertreter ihrer Staaten im Haupt
quartier hinzukommen Zum Stabe gehört auch je ein
bayeriſcher württembergiſcher und ſächſiſcher Offizier ſowie
ein höherer Marineoffizier

Neue deutſche Truppenſendungen nach China
ſcheinen thatſächlich im Plane der Regierung zu liegen Wolff s
Bureau will zwar an zuſtändiger Stelle erfahren haben daß
die Nachrichten über die Sendung weiterer 15 20,000 Mann

jeder Begründung entbehrt

d Brigade zu je 2 Regimentern benutzt werden ſollen

Jn derſelben Ausgabe berichtet
das offiziöſe Telegraphen Bureau aber daß wie die Köln
gis meldet bereits in vier Wochen weitere deutſche

erſtärkungen nach Oſtaſien abgehen werden Dieſe
Verſtärkungen ſollen 4 Bataillone Jnfanterte ſowie
angeblich zwei Batterien Artillerie zwei Compag
nien Pioniere und eine Schwadron Kavallerie betragen und
zuſammen etwas weniger als 5000 Mann aus
machen Die Köln Ztg meint dieſe Zahl ſei durch frei
willige Meldungen reichlich erzielt ſo daß dem Abgang dieſer
neuen Truppen nichts mehr im Wege ſtehe Bei äußerſter
Beſchleunigung werde ſolcher Transport nicht viel vor vier
Wochen zur Einſchiffung fertiggeſtellt werden können Ob dieſe
vier Bataillone zur Errichtung einer neuen dritten oſtaſiatiſchen

oder ob
man durch ſie die ſchon auf dem Transport befindlichen vier oſt
aſiatiſchen Regimenter auf je drei Bataillone bringen will ſei
noch nicht bekannt Die Mannſchaften der anderen Waffen
werden wohl jedenfalls den ſchon hinausgeſandten entſprechenden
Truppentheilen angegliedert werden Zugleich deutet das
rheiniſche Blatt auf eine noch weitere Verſtärkung der
dentſchen Truppen in Oſtaſien hin indem ſie ſchreibt Welche
Wendung die Dinge in China noch nehmen werden kann heute
niemand vorausſehen doch glauben wir beſtimmt zu wiſſen
daß augenblicklich an eine Truppenſendung die auch nur an
nähernd die Höhe von 15 20,000 haben würde nicht gedacht
wird Mit dieſen Nachrichten von weiteren Truppenſendungen
ſtimmt auch überein die offiziöſe Mittheilung das Reichs
marineamt ſtehe mit dem Norddeutſchen Lloyd und der Ham
burgAmerika Linie wegen Charterung der Dampfer

Krefeld Darmſtadt Hannover Roland Andaluſia
Arkadia Pallatia und Valdivia in Verhandlungen

Ueber die letzten Kämpfe
wird amtlich aus Yokohama gemeldet daß die Verluſte der
Japaner in der Schlacht bei Peitſang 200 Todte und Ver
wundete betrugen Ueber die deutſchen Verluſte liegen
irgend welche Ziffern bisher immer noch nicht vor

Aus dem Jnnern Chinas den Provinzen Hunan und Hupe
bewegen ſich 12,000 Mann chineſiſche Truppen auf
Peking und Tientſin zu ſie befeſtigen ſich ſtark und ver
ſenken im Peihofluß mit Steinen beladene Barken Die
Kaiſerin Wittwe ſoll befohlen haben Tientſin um jeden
Preis wieder zu nehmen und die Verbündeten ſind
daher genöthigt einen Theil ihrer Streitkräfte in der Stadt
zu belaſſen

Von den Geſandten
liegen weitere Lebenszeichen vor Sowohl dem Staats
departement in Waſhington wie dem Auswärtigen Amt in
London und Brüſſel gingen Nachrichten der Geſandten
der betreffenden Regierungen zu die ſich mit dem ſchon be
kannten Telegramm des franzöſiſchen Geſandten Pichon decken
Dieſer Umſtand deutet darauf hin daß die Geſandten über
eingekommen ſind identiſche Depeſchen an ihre Regierungen zu
ſchicken

Der Gouverneur von Schantung theilte dem ameri
kaniſchen Konſul in Tſchifu mit es würden nicht nur
Chiffre Depeſchen von den Geſandten befördert
werden ſondern es würden ſogar die Originale der
Telegramme den Konſuln überſandt werden um
dadurch die fremden Regierungen in den Stand zu ſetzen ſich
von der Echtheit der Telegramme zu überzeugen

Friedensunterhandlungen

Die Erfolge der Verbündeten bet Peitſang und Yangtſun
ſcheinen ihre Wirkung auf die Machthaber in Peking bereits
auszuüben Aus Brüſſel wird nämlich gemeldet der
Miniſter des Aeußeren erhielt vom belgiſchen Konſul in
Shaughai ein vom 10 Auguſt datirtes Telegramm welches
beſagt daß Li Hung Tſchang durch kaiſerliches
Dekret die Vollmacht ertheilt iſt über den Frieden
zu unterhandeln Daß der ſchlaue Diplomat mit dieſen
Unterhandlungen Erfolg haben wird iſt zu bezweifeln Erſt
wenn die Truppen der Mächte in Peking ſind kann von
ſolchen Unterhandlungen die Rede ſein denn gerade die Ein
nahme ihrer Hauptſtadt würde die chineſiſche Regierung erſt
veranlaſſen können diejenigen Garantien zu geben die fernerhin
zur Aufrechterhaltung des status quo erforderlich ſein werden

Rußland und Ching
Dem Generalſtabe ſind heute nachfolgende Meldungen

zugegangen General Gribski berichtet Der hartnäckige
Kampf bei Aigun am 4 d M endete mit der Flucht
des Feindes theils in der Richtung gegen Tſitſikar theils
den Amur abwärts Zur Verfolgung des Feindes in beiden
Richtungen wurden Truppen aller Waffengattungen beordert
General Rennenkampf rückte auf der Straße von Tſitſikar am
6 d M mit einer Reiterkolonne und Artillerie vor und ſtieß
am folgenden Tage 45 Werſt hinter Aignun auf eine chineſiſche
Abtheilung von 3000 Mann Jnfanterie und 400 Reitern mit
12 Geſchützen Das äußerſt coupirte und gebirgige Terrain
verhinderte einen Angriff der Kavallerie weshalb die Koſaken
meiſtens zu Fuß kämpfen mußten General Rennen
kampf bekam alsdann Hilfe von allen Waffengattungen
General Gribski lobt namentlich die Energie und Anordnungen
des Generals Subbotitſch ſowie die Tapferkeit und brave
Haltung der Truppen und einiger Bewohner von Blago
wjeſtſchensk

Oberſt Pflug berichtet unter dem 5 Auguſt aus Port
Arthur daß General Fleiſcher mit ſeiner aus Jnfanterie
Artillerie und zwei Schwadronen Eiſenbahnſchutzwache be
ſtehenden Abtheilung auf Jnkon und Gaitſchon vorrückt Dem
Oberſten Chorunſhenkow wurde befohlen Gaitſchon von Oſten
her anzugreifen Oberſt Dombrowski rückte von Daſchizao
vom Norden her vor und ſchickte Freiwillige und Koſagken aus
um dem Feinde den Rückzug abzuſchneiden während
von Jnkon aus die Abtheilung des Generals Fleiſcher vor
rückte Als die Chineſen erkannten daß die Ruſſen von
allen Seiten vorrückten flohen ſie nach Oſten zu und
konnten von den ermüdeten Truppen nachdem letztere 35 Werſt
marſchirt waren nicht weiter verfolgt werden Erbeutet
wurden 12 alte Geſchütze Gewehre und Munition
Die Verluſte auf ruſſiſcher Seite ſind unbedeutend

Die Dampfſchiffsgeſellſchaft Oſtaſiatiſche Compagnie in
Kopenhagen hat mit der ruſſiſchen Regierung einen Vertrag
betreffend den Transport von 10,500 Soldaten nach
China abgeſchloſſen Die Abgangshäfen ſind Petersburg und
Odeſſa Die Geſellſchaft miethel für den Transport 14 Dampfer
darunter däniſche engliſche deutſche franzöſiſche und öſter

reichiſche
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eWetter Ausſichten n e 19 Aug Spiritus eilll August 17 August Sept y l atgow 10 Ang Sobaza Robol enr Sept Okt 17 G warrants 72 eh 10 d Weriari AMidälesbo p ized aamdersauf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte ein Sehr Fpiritus tert Aug 36,25 Glasgow 10 Aug Die Vorräth hSept 36,26 Sept ,00 Jan April 34 laufen sich auf 93,713 Tone 313 800 521 Tones m vorer Je r
72 Auguſt Wolkig vielfach heiter Sommerlich warm Woll Baumwolle Beirteto Potaa teden Ioenoten Peteugr e e a

13 A L 1 9 A Woohen vorigen Jahreuguſt Zunehmende Bewölkung warm Stellenweiſe verpool h Ameterdem 10 Ang Banearina
14 Gewitter und Regenfälle Ameriean good ordin Eeru moger good kair

Auguſt Vielfach bedeckt ſonſt wolkig Strichweiſe wiädling S 6 wRegen Gewitter warm 5 mi4inng emöih in u 5 azserstände bedeutet äber unter Null

x s r reMeteorologiſche Station zu Halle Pernam Jan kair ſun M 6 Broaeh 33 GGGCGMMM le and Vnetrat Fall Wueho

c Kurt h äh s ne 65S1kair Hub Bh o a Artern Brück19 Au 11 good 16 ownuggar 0 4 o enpegoel 9 Aug 72 0,48 10 Au 0,50 Tutr 12 g ab 7 uhr i k Ceara fair o Ar z an u n r 2,40 z 2,46
7807 753,9 eertun bier ar 35 e rn uThermometer Celſins 14,3 12 Sgood fair 5 fully good 9 Alsleben Oberpegel 9 2 2,832 10 232 74Rel Feuchtigkeit 82 s rer 6 u Be do Unterpegel 38 zsWind SW 2 W ern rough fair Seine Weh Bernburg 1,03 2 4 1,03Mart de 5 zFg00d fair 7 ne Yfſu Kalbe Oberpegel 48 e lmum der Temperatur am 10 Auguſt 23,12 C x good D Bengal fully good do Unterpegel 6,85 oMinimum in der Nacht vom 10 Auguſt bis 11 Anguſt 12,3 C ne Du ine 42 t 8Riedeiſchiäge vom 11 Auguſt 7 Uhr morgens 2,9 m moüäer rough fair 5 6 e Moldaun Isor Eger Blvo

Waſſerwärme der Saale am 11 Auguſt mit Motalle F7getheilt vom Florabade 14 Aug Fall WuelVericht Statt 2 u e Be en e e n rr dern De klerbureans 144 zit i äeire er s n r 76 z e 47 79 gen London 9 Aug 5 Uhr hwm Cn ar e ehe de 759 162 SSO 3 r sie via Sie h e h F e e 7 468rg 52 S 3 bedeckt Borkum 754 360 terl 6 d bis 74 Pld Steri 58 best Je Pardubite 7 417 77an Verit i e bett nen el u e eher ar n est volseied 58 Fta Siori hardubitz e iW 4 wollig Wien 768 162 SO 1 wolkig re 65 s Sten 13 6 a 3 Wongte mit Zinn Strans test 144 Pa Brandeis 9,00 angermünde ti 7 l
jnl wolkenlos Petersdur D 15 Blei vtetig nominell englisohes 147 Pfd Stoerl Melvik 0,45 Witienbergo e 1e en e e e e e en P a ä 7a iew r nominell gewalztes sehlesisohes 23 Ptd Sterl 10 Dresden 1s2l 2 burg ſo t

7 u AnHandel Gewer be und Verkehr e r r Uhr 5 Min Roheie en Mixed r e
u z r 10 Aug Zuckerabendbörse Hau rrregggwgggegrgergge

auf Andlenungen und Paris und ind Kurse 10 bi s 15 Pf Sangerhbäuser Masoh 22 1296 90bz0 r 5gesunken Berliner Bv anhrig Senon 14 i d Deutsohe Hypoth PfanädbriefeConcordia Bergwerk 21 206 00b20Buenos Aires 9 Aug Goldagio 134,80 r80 Schäffer u Walcker 3 70,00620 u Rontenhbriefe Consolidat Bergw G 25 339 ob
Rio de Janeiro 9 Aug Weohsel auf London 107 vom 10 August n wen 17 Am Dessauer Pfäbr 99 Huxer Behlen on s don

Ergänzung zu den Nottrungen Sene zkopffe 08,9020 D Gr K B IV rz 110 8 98,250 Golsenki tahiWoechenübersicht der Reſchsvank vom 7 Aug im gestr Abendblatt en F nur 7 do V rz 100 3 92,056 z i n

8 e 50br 3Berlin 20 Avpust r Siettiner Oham Diaier 30 330,20dr0 ß F 23 Steinsslzb 4 74 096Netaitpe t Gor Beeta a kt iva Boriin Werke 1 md e rthh A 3ohin 95,250 Dentseh Grandseh Ob 98 29010 Füße nütt 224 2500
i 7 a 7 n deutsehem Gelde Amsterdam 3 Brüssel 3 v r 2 193,50B do do Vivi 99 ob r 1 r1392 bereohnet i ünzen das Pfund fein zu Petersburg 8 Wien 5 Wert Brant Inä rn 6 101,000 Deuts Hp B Pfd VII 4 858 250 Luise Tiefbau konv 0 78g Pomt an Pelehebaggeneeteinen g 2 ondon 4 Paris 3 15 149,2600 I P 2 n lege a a Se uan Noten anderer Ranken 7 12,603,000 än 9 Dentsohe Fond äo 690 St Pr 77 Hamb IIypothek Pfd Magdeburg Bergwerk 35

an Wechseln 704 000 Aba 513 000 sohe Fonds u Staatapap Wſttener Guss 18 204,25626 8 251 310 unk 1905 4 100 d Marienhütte Kotzenau 5 99 10be60
5 an Lombardforderungen 67,131,000 Abn s1982,000 Barmer Stadtanleihe S Wilheimshütte conv 12 114,59616 do unk bis 1900 98 756 Mend Schwert St Pr 6 128 750e6

an Effekten 838 000 Ab Berliner Stadt Ob Zuckerfabr Fraustadt 9 t do 301 330 unk 1908 3 93 0Cb Niederl Kohlen 7 I116 7500t n 177 000 l 3 97 90b20 159 10629 8 46 ort l 31 Ran sonstigen Aktiven 73,678,000 Abn 2,586 000 49 do löss 51 92 Se e on S ehe 7Pa 3 M d abur er St A l 1 v COn 91,25d2 e e Zink utten c 5808 das Grundkapital 120,000,000 W o r do von 7 80,500 Dontsohe Bigonvb Prior Oblig Hann Bod Pf I uk 1904 85,900 un e t tn r 000 unveränderr Westpr Proy Aul 3 91,00bz IMainz Ludw 75 7 do do II J urm Revier 7 125 50
10 er Betrag der uml Noten r h unverändert Bad Staata Eis an 25 32 800 do v is Meininger Hyp Pa o 91,650b26el ialligen 1,089 412 n 32,945,000 i ren zip 92,59baB Osetpreuss Ssüdbann z 2 T 45 II unkdb bis 1900 s 99

en 5 raunschw 20 Thlr L 5 P D 50 9503 e An 11 n re gen ren e 4 13325 0blig v Inäastr a Bergw Gesjamb 50 Thlr ILoose 3 128 90b2 2outsohe BRisenb St Pri aZan enen de wioger 78 e 22,98 St Prior do IV V ukb b 1903 98,256Oldent 40 Thir Loosel 12 ßresſan Waren r Ostpreussische 3 A Elektr Gesellsoh 4 959,0

Tr e enen ohnort S S S 2 Mlawkaw 4 x chumer Gusasstagericht S s S 25 2 Ostpreuss Südbahn 5 Eosensehe 100 40B Dessauer Gas 42/ 105 890a s Arxgent Gola Anl 5 u un A 5 112,7560 Do nie I 5 u12e do innere do Aue 4 67 29626 do III V r 5 iök en s eOtto Arendt Kfm Aulenatein Aulenstein 8 20 9 9 Barletta 100 Lire Iose 16 75bt do X rz 100 98,750 n re 7 2S der i ier gen Seris Buber Staat Anl a 23 Bisenb Prior Obligationen S0 2IV ukb 1908 J 99 d laurshötio s 89 700isenw erlin B i al IV D 11 10 O 1 88 7 do XV h 7 5Karl Eymes Ktm Blanken Biamen 1 8 10 1 6 o 11 Chilen Gold Anl 1889 a 84 600 Ital Eis Obl v a 3 356,90b20 r eng er 4 3 W ne e h e t
hain hain 8 17 9 Egyptische priv Anl 3 do Mittelmeerb sttr 4 95,753 do do 1900 90 10b620 Ohersohl Eis 5 96Urben Fuss Weinktm Koblenz Koblenz 5 2 9 10 do do do 3 Lemberg Czernowitz 4 do do 1906 z 91 00 5 iel wi rie und 4 95,258

Max Wehlau Kfm üben au Lübbe 8 14 9 20 8 24 9 Freiburg 15 Fr Loose 7 Oest Fr2z Stantsb Zur 3 87,206 Pr Hp A 4 Tielo Winkler 4au Lübbenau 8 69 59 610 165 4 Atsv r Hp A B VII XI 98 25026 Zo0lgiseher Garten 4M Schultheis Kfm Menden Menden 78 259 208 10 Griech Anl 1881 84 40b26 o Ergänzungsn 3 8,620 J äo do TV X VII 2 88 80626288 10 do kons Goldrenteſ l0 do Goid Pr 4 898300 r Ptabr Bl iſt 1905 3 91256
Fa Hermann Heyne Weimar Weimar 8 25 8 18 8 9 do Monopol Anl 22 600 gert Lokalbahn 495 506 10 XVIIi ukahb 1908 27100 o08

M II Hey FabrikKant 9 do Gd Anl v 1890 37,50 Nordwestbahn 5 124 72b2 Jo XIX ukdb 1909 4 109,096i Fa Max Hey Berlin Berlin 8 20 10 30 3 ihn Sctan 1806 4 66 106 Südöster Bahn Lomb 8 67,900 do Kleinb Obl P 190 3 94,006 BanxK Axtien
Aug Wellner Kim Lemtörde Diephol a 58 559 33 u a do 66 60b20 un Nordi 25 5 1101 90B do D b 1908 4 100,000i ehe Düsseldort e An 5 t de Fieenb sh 96 95 b n h b 1907 San J Berl Kassenv Sei2 usseldor Düsseldort 8 9 30 ab A 8 30 er I III V g e Ma sEd Arnold Warm 9 30 8 20 9 do à 20 5 958,1 be Fangorod Dombr gar 477,101 69b2B ukb b 1905 4 98,260 ärk B i Elbt S 146 60026
brunner Bisquitfabrik Watw Aimande e cher Lage 132 750 n e 65 568 m m i i er e reden e

runn Fiwonberg 38 27 9 298 10 hannn 2n 51 ta 9 urek Kien ma 1908 b Sin W a Komm S iWanren und Prodaktenbertente e e e r O erenn 40 Orient Anl I 4 je Kurs o 91 eutsche Grundschu 123,06Getreicke do do II T T osco Rjäsan 96 5 r 31506 do Efſekt B Hal 88 1New York 10 Aug Telegr Rother Winterwei do Nicolai Oblig r u Mosco Smolensk r r ritt r z 3 91,590 do r r ör a en
August September 81 Oktober Deorember 83 r I es 22 ſener I z i Se reren 114,8046ais August 7 o o gar 3 jüsan Koslow re Essener Kre it S 188 7Gulreidoirgent September 44 Dezember 42/, Mebl 2,70 pa Fram Ar s 29 t z ukàd v 8 F 2 r t 7 S

0 0 1866 5 268 50 1909 a a o rundkreditb 7 121,606r 10 Aus Telegr Weizen August 75 September Schwed St Anl 1880 3 u tjaschk Morczansk 95 10b6 g ehe i09 Jamvurs Hypotb B s

3 r nut s e i 21 95,206 8 r ereinsb Gi/ſttä 26r 10 Aug Weizen loe o Hyp Pfdvr 1878 4 uss Südwestbahn ipziger Bank 1rich on h e Le e rartiete Agieite D 23 en Borg werks u Hätten Goes Tüheeker Kommerzb t e
oco rubig 101,00 o Administ og arschau Wi Magdeburge iT meoteraom 10 r Aer stetig do 40 e 5 98,590 a r 4 Aplerbeck 2 107 75610 Noraa Sur n 107 302185 Roggen loco 7 i ermine fest Novbr II6C8 10b 6 v n 4 Arenberg Bergwerk 75 5 id Kredit 918 oco auf Termine fest Oktbr 128 M Ungarisehe Gold A 41 adikawsekas Oblig 756 1154 Ob Pr Hyp B Spielb 6 iAntwWerpen 10 A t r r a K 101 20B a a Baroper Walzwerk 0 1141 vo B Gpielh S l 7öba8kester Gerere Pehanptet ug Weizen steigend Roggen ruhig Hafer 45 u R 90 ,30baB Und z e 4 Berzelius 6 l o s ,114,506r 3 N 80 40B 4 ,113,006 Bism r Khü 4 u an e 12,100u rg 19 Aug Weizen loco 9,59 Roggen loco 6,20 Hafer Kortgra vor A 1821 e 242 M Bheinisehe Bank 9 97 e

ohdon 10 u 48 an 2 102 Ieip ger Börse mweizen hemmen höher pel e Preur Markt ruhig aber fest Für f Anilintabr 15 226 25ba20S Louis u s r e 3 92 2 r BGrseo 10 August
hoher en n e u hen reise das Geschätt weisser fremder Admiralsgarten Bad 4 83,50b20 do d s 18,256 3 Saone Be M Z u
e 10 Aug Woiren ſost a hoher Aen Sea, r re eoliraFaciee z e e er e t Man Gov S 38verändert Mais ruhbig e d höher un rcehimedes 216,00b26 3 Je 5 do 1879 98 759Bauges Berl Chrl Liq 535,000 Anatol I 204 500 82,506 4 do Em 1875 98 75Zucker o Wüm G i Lig 870 90 b natol I 2030 5 96,595 Tnir ZijeSt 756London 19 Aug 9600 Javazueker loco 185 bi h Jnie 15 en u II 2640 M 5 s8,250 390 Staatsanl 1655 100 30,756 n t i8ſoronrRohzucker 11 sh 78 d Käufe 11 h 7 a ru ig Rüben B n m h v Macedonisehe G O 3 55 90 d 3 do 67 Kkv 40 500 95 75 v p on v 93,250
Faris 10 A r 11 sh 9 d Verkäufer träge erl Anh Maschinen 16 224 50Portug Hisenb O 1886 5 7 W 577 4n o 95,766 3 AIltb Landoblig 1000 94,750z za Weisger er ar e e 8 loco 33 in P e 176,506 do t is69 I erre g Iandrentenbr 500 94 006 3 do do 500 94 750

t 5 ö 176,0060 2 zOkt Jan 2818 Jan April 29 per 2 Aug 38 Sept 318 45 in a Div Bis b 7g Union Gratweil 4 III3,c08 enb Stamm Akt DivBrsl Eisenb W Linke 16 237 50 b ß 15 Aussig Tepl 500 fl 303 003 5 oiprHawburg 10 Aug Kaffee die u Breslauer Oelwerke 1 79 900 Risenbahn Stamm Aktien 7 Böhm Nordbahn 139 002 2 1 a r
Hamburg 190 Ang er ä e do Strassenbahn 14 175 00ba6 142 Busehtiehrad Lit A 265,000 o Gr elektr Strassb 164 026Sept 42,50 Cd Dez 42,00 Marz 44,75 Gd od average Santos Cement Bau Ges Berl 0 20220 asehen astricht 5 135 000 z do do B 272 008 10 do Bierbr Regdn
a burg 10 r gen ärz 44,75 Gd Mai 45,25 Gd Behauptet Sharlottb Wasserwerk 12 2652 b Buschtiehrader B 13 10 Galiz K Ludw B v Riebeck Oo 204,0per Sept 43,25 Gd 33 7 a t u average Santos Chem Fabr Schering 229 50 al berst Blankenb 7 G Gras Kötlach 127,250 12 p Kammgarnepl avre 15 Aug Schluesbericht Berient a Mai 44,75 Gd Chemn Masch Zimm 14 148,75b Jura Simpl kv Westb 4 86,60d 22 Marienburg Mlawka 73,09B 12 o Malzt Schikeud 164 90B

Peimann Ziegler u Co Kaffee rond a er Hamburger Firma Dessaver Gas 215 256 g 10 do Wollkämmeuei 38 25b2per Sept 52 25 per Dezbr 9390 Bebaupiet antos per Aug 51,59 Deutseh am Werkz 10 105 502 Div Bisenb St Akt 100 M Mansfelder Kunze so
Amsterdam 10 Aug Java Kaffee gooa ordinary 37,00 Narre r Analänd Tidenb Atammw v h r m S 7 e Halle 122,000tsche Jutespinnerei v J r z o Zächs Kammsg7,30 Br white loco mannsdorf Spinn Ob äüchs WebstuhlBremen 19 Aug Börsen Schlussbericht Raftinirtes P e en r z er s re bahn Aue r r 15 re eloco 7,49 Br t e nir etroleum örlitzer Eisenbbed 2 öhmische Jordbahn 7 g D Kr A Lpz 188,006 ür Gasges Gpr 224 cAnmtwerpen 10 Aug Sehlussberieh Hagener Gussstahl 6 92 G Karl Ludw Dresdener Bank 146 908 do tumm Pr 230,00e

je 19 25 bor u Pr per 4 erieht Raffinirtes Type weiss Hansa Dampfschikfk 4 151 25b20 raz Köfluch e 7 Gothaer Privatb 131,756 Thür Br V StOrt Hez 19 75 Br Fet ügust 19,25 Br per Sept 19,50 Br per Harburg Wien Gummi 2 243 50120 Kaschau Oderberg 10 Leipziger Bank 163 h b do St Prior
New Vork 10 Aug Telegr P Earkort st Pr konv 6 u rn Rud ren 4 rot B ſis2 Fajteer Fr vNew Xork 8,05 do in Puna h e en white in 33 r e 4 102,00ba0 r r Sparb 119,005 r9 t e Oblig 96,606äo Credit Balanees a Oil Ciy 125 00 Refinett in Gares 89,39 air u Fr 107 75 Hordweetb 7 ar i35,606 nekortabr Glaurig 125 50000 Hirschbe Masen 7,107,760 do B Ehbethal Zwickauer 114 48 Zuckerratt Hal 35 0Ooleaaten Oele TFettwanaren Keylin Erw en I i Büdäösterreich n 25 ob 14 00B m li35 eNew NYork 10 Aug Telegr Schmalz Western Kö bkurener Bgw 53 25024 Ungar Galiz ar Piv Industrie Papiere Sussiz Tepiit r l

do und Brothers 7,30 eteam 7,05 x tend G L 0 hemn Werkz Zim ſ148,750 4 Bonn Norden WHamburg 190 Aug Räbsöl unverzollt urtürstend Ges L4q Cröllw Papierfabr Ge e e e e e r ehe e37 Ptg Armour sbielch in Tubs 27 Pfg andere Mark Warschau Terespor s 12 örstewitz Rattm 62,596 4 do do 65,2Eimero 372 Pl Speck ruhig Short ei larken in Doppel Malerei Wrede 6 000 hau Perespol 5 2 D V M Gond 8 250Au et Ablädung s rt elear middling loco km r Bann e Warsohau Wien e W Stier fern 117,006 z 42 e a 77
aris 10 Aux Schl agdeb Strassen b jeraer Jutesp u W 269,00 3Sept Pe 65,25 an Apri Räbsl ruhig Aug 66,25 Sept 65,50 Masebin Breuer 10 Gottharabenn 12 Germania Skhwalde 333 u 1Antwerp en 19 Aug Schmalz per Jallt 88 a l anestabs 8 e i en be n 705,90B 3 do do 1674 7 9

rdd Eiswerke nttich I u e do do Pr 30 WSpirttus Diese 15 212 50 er an O e l 69 45 krn 1200 4 Graz Köſlachen 98,756Nordh 8 ralbahn 92 1500B 5 do Em v 1871 u 72150 9ausen 10 Branntwein 45 Vol z kür 120 kg ohne Oppeln Portl Cem 12 129,500 do Nordostbahn 4 o EHallegche Str B J 4 Kosehau Oderber 93 erennerei 6590 607,00 deegl 40 Vol 69 00 61,00 e Koppel Geeo o GOpiontann ben t 4 Prag Hux Gold 2800
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Mit Unterhaltungsblait u Blätter fürs Hans

di

ei
ge

9De

Von

weis
ſprechn

eſe t
Jandel

g tliDie

rungen
Umſchl
kredils
zuloſſei
träglich
im üb
Korpor
und al
Kräften

Die
udeß

M Zolliav

ſein
forde
banpt

ahmnt

Zollſätz
verlan

die er
wußt b
politik
geſamn

Deutſch

Poſitio

e

a

ſind lei
1891

es dar

hervor
vielmeh

Stütze

Agitatic
gruppen

Daß
hat dr
nicht g
und t
10 Ju
verkenr
daß d
Vertra

Schrit
m mehr

Verträ
währen
1828
Behan
und d
giltig
für di

der H

v Bi

konklud

Wer
Artikel
der Af
einigt
zur T
die m
auf de
und C
hier d
aber
ſieht
Zuſche

einma
Sond
breitet

Es
auch
haarſe
burgiſ
daß
ſtellen
Fleiß
ſolle
die
jedem
gemac
Maſe
längſt
in ei
wollen

wie n
von

ſtellt
örr


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1900


